
Die Ausstellung ist in Zusammenarbeit mit dem Nationalen  
Forschungsschwerpunkt «Medienwandel – Medienwechsel –  
Medienwissen: Historische Per spektiven» entstanden. 

Innerhalb des Projekts zum Thema «SchriftRäume» werden drei 
weitere Ausstellungen gezeigt: 

Geheimnisse auf Pergament

Stiftsbibliothek St. Gallen, 3.12.2007–9.11.2008 

Medien des Heils

Museum Burg Zug, 17.6.–28.9.2008

Schrift in Bewegung

Strauhof, Zürich, 24.9.–23.11.2008

Zu den Ausstellungen erscheint ein Katalog: 

Christian Kiening, Martina Stercken (Hg.)
«SchriftRäume. Dimensionen von Schrift zwischen Mittelalter  
und Moderne» 
Medienwandel – Medienwechsel – Medienwissen, Band 4.
460 Seiten, 180 Abb., geb., ISBN 978-3-0340-0896-9

Nähere Informationen zu den Abendvorträgen und Führungen siehe  

http://www.zb.uzh.ch/presse/heiligebuecher.html

Zentralbibliothek Zürich
Zähringerplatz 6, 8001 Zürich
E-Mail: zb@zb.uzh.ch
Telefon: 044 268 31 00
Telefax: 044 268 32 90

Wir danken für die Unterstützung durch

Heilige Bücher und mächtige Zeichen – 
Schrift in Szene gesetzt

3. März bis 12. Juli 2008 
Montag bis Freitag 13–17 Uhr 
Samstag 13–16 Uhr

Zentralbibliothek Zürich
Predigerchor, Predigerplatz 33

ReFeRAte IM PRedIGeRcHoR

mit anschliessender Führung. Eintritt frei. 

donnerstag, 6. März, 18.15 Uhr

Dr. Beat Gnädinger: Speicher für Macht und Recht. Schrift  gut 
aus zwölf Jahrhunderten im Staatsarchiv Zürich 

Mittwoch, 2. April, 12.00 Uhr, Vortragsaal Zentralbibliothek

Prof. Dr. Simon Teuscher: Vom heiligen Text zum bürokratischen 
Papier ausstoss. Wandel der Schreibpraktiken im Mittel alter

Mittwoch, 2. April, 18.15 Uhr

PD Dr. Martina Stercken: Kartogra phien politischer Räume im 
ausgehenden Mit telalter. Albrecht von Bonstettens und Konrad 
Türsts Darstellungen der Eidge nossenschaft

donnerstag, 3. April, 18.15 Uhr 

PD Dr. Brigitte Kurmann-Schwarz: Die Glasmalerei während der 
Reformations zeit in der Schweiz

donnerstag, 17. April, 18.15 Uhr

Marlis Stähli MA: Planskizzen und Glossen. Text, Schrift und 
Layout in mittelalter lichen Handschriften

donnerstag, 8. Mai, 18.15 Uhr

Prof. Dr. Christoph Eggenberger: Heils geschichte in Text und 
Bild. Vom Zürcher Purpurpsalter zur Pergament rolle mit dem 
Stammbaum Christi

donnerstag, 22. Mai, 18.15 Uhr

Angela Schiffhauer MA / Dr. Christine Hediger: Leuchtende 
Buchstaben – Was leisten Inschriften in mittelalter lichen 
Glasmalereien?

donnerstag, 5. Juni, 18.15 Uhr

Prof. Dr. Andreas Kaplony: Die Buch kultur der arabisch- 
islamischen Welt 

donnerstag, 19. Juni, 18.15 Uhr

Rainer Hugener, lic. phil.: Seelenheil und Herr schafts-
legitimierung. Jahrzeitbücher im spätmittelalterlichen Gebrauch

donnerstag, 3. Juli, 18.15 Uhr

Dr. des. Alexa Renggli: Was hat die Urkunde in der Bibel zu 
suchen? Die Wirkung von Texten aufgrund ihrer Mitüberlieferung

Ausserdem Führungen jeden Freitag 13 Uhr. eintritt frei.

Titelillustration:
Paulusbriefe; Frankreich, 12. Jh., Zentralbibliothek Zürich


